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Gemeinsam können wir noch mehr erreichen! 
Für uns und für zukünftige Generationen. 
Es gibt viele Möglichkeiten, unsere Arbeit zu unterstützen:

Einfach mitmachen –

viel bewirken

BUND Landesverband Baden-Württemberg

Für Tagpfauenauge

und Schachbrettfalter

Durch die Förderung von sonnigen  
Brennnesselflächen an Feld- und  
Waldrändern für das Tagpfauenauge 
und eine falterfreundliche Mahd  
von Wiesen für den Schachbrettfalter  
können wir viel erreichen.

So bringen wir diese  
prächtigen Falter  
zurück in unsere  
Gärten!
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Tagpfauenauge und  
Schachbrettfalter …
Tagpfauenaugen mit ihrer prächtigen Färbung und 
den großen Augen auf den Flügeln gehören zu den 
bekanntesten Schmetterlingen in naturnahen Parks 
und Gärten. 
Der Schachbrettfalter kommt nicht so bunt daher, 
dafür um so eleganter, wenn er im Sommer von 
Blumenwiesen und Böschungen in angrenzende 
Gärten segelt.

… zurück in den  
Siedlungsraum holen
Beide Arten sind in den Städten und Siedlungen  
in den letzten Jahren jedoch immer seltener 
geworden. Mit einfachen Maßnahmen können  
wir viel dafür tun, dass sie wieder mehr durch  
unsere Gärten und Parks flattern.
Das Tagpfauenauge braucht geeignete  
Brennnesselflächen in der Feldflur.  
Die richtigen Mähzeiten schützen die  
Raupen des Schachbrettfalters  
in der Wiese.

Schachzüge

Zwei Arten –

ein Ziel



Es gibt viele Möglichkeiten aktiv zu werden z. B.: 

Diesen Flyer bestellen: Tel. 07732 1507-0, info.bawue@bund-bawue.de
Mitarbeit in der AG Schmetterlinge: almut.sattelberger@bund-bawue.de

Auf den Standort kommt es an
An Brennnesseln im Siedlungsraum lauern viele 
Gefahren für die Jungraupen: Haus-Feldwespen ver-
tilgen oft ganze Nester. Sonnenexponierte Brennnes-
selstandorte in freier Landschaft eignen sich besser. 
Hier finden die Raupen genügend Wärme, weniger 
Wespen und insgesamt weniger Fressfeinde. 
Ein Ziel muss sein, wieder mehr Ackerrandstreifen mit 
Brennnesseln in der Landschaft zu etablieren. 

Diese Brennnesselflächen mögen Tagpfauenaugen
 	in voller Sonne (> 7 Stunden)

 	in freier Flur zwischen Feldern und Wegen  
oder an sonnigen Waldrändern

 	große Bestände: Mindestens 8 m² am Stück  
oder ein langer Streifen am Feldrand mit 
mindestens 1,5 m Breite

So holen wir das Tagpfauenauge wieder  
zurück in die Gärten und Parks
Wir möchten wertvolle Brennnesselflächen schaffen und 
die bereits bestehenden erhalten! Dazu kann beitragen:

	 Mitarbeitende der Gemeinden und Straßen- 
meistereien für dieses Thema sensibilisieren

 	Brennnesseln Ende Juni,  
Anfang Juli mähen

 	Raupennester markieren, 
damit diese nicht zerstört und 
gleichzeitig für Bürger*innen 
erlebbar werden

 	Aufstellen von Infoschildern 
an wertvollen Brennnessel-
standorten, um auf die  
Bedeutung der ungeliebten 
Pflanze aufmerksam zu machen

Auf den Zeitpunkt  
kommt es an
Beim Schachbrettfalter entscheidet 
der Mahdzeitpunkt über das Leben 

der Nachkommen: Im Mai können die 
meisten Wiesen bedenkenlos gemäht wer-

den, da die Raupen des Schachbrettfalters 
zu dieser Zeit nur nachts aktiv sind. Eine zweite 

Mahd nach der Flugzeit des Falters, meist Ende Juli, 
Anfang August, schadet ihnen nicht. Im Herbst sollte 
das Mähen tabu sein. Ab September sind die kleinen 
Raupen an den Gräsern und würden beim Mähen mit 
abgeräumt werden. 

Die richtige Mahd ist die halbe Miete 
Wir möchten durch die richtige Mahdtechnik den  
Lebensraum des Schachbrettfalters schützen!  
Dazu kann beitragen:

	 Mit Bauhöfen und Straßenmeistereien ins Gespräch 
gehen und diesen Flyer verteilen

 	Falterfreundliche Mahdzeitpunkte: Erste Mahd  
Ende Mai, zweite Mahd im August 

 	Auslegemulcher mit möglichst viel Abstand  
zum Boden bedienen

 	Mähmaschinen mit Vorrichtungen zum  
Verscheuchen der Insekten bestücken 
Siehe https//insectmow.uni-hohenheim.de

 	Altgrasstreifen an Wiesen und Böschungen  
stehen lassen

 Neue Ackerrandstreifen mit  
Wiesenmischungen anlegen

Bunte Augen  
im Garten 

Das Tagpfauenauge ist 
gerne in naturnahen Gärten 

zu Gast und trinkt an Blüten  
Nektar. Seine Eier legt es aber meist  

an Feld- und Waldrändern ab, wo ausreichend  
Brennnesseln wachsen. 
Zur Überwinterung als fertiger Schmetterling sucht 
es Baumhöhlen, Dachstühle oder Holzstapel auf.  
Im Frühjahr werden sonnenexponierte Wege am 
Waldrand zur Balz aufgesucht. Im Mai entwickeln 
sich die ersten Raupennester an den Brennnesseln.

Schachzüge über der Wiese
Schachbrettfalter sind typische Wiesenschmet-
terlinge. Sie setzen sich an Gräser und lassen ihre 
Eier einfach fallen. Diese winzigen Bälle kullern in 
jede Vertiefung der Wiese. Das Mähen am Ende der 
Flugzeit des Falters im Hochsommer schadet daher 
dieser Art nicht. 
Die Jungraupen beginnen ab Ende August zu fressen 
– tagsüber und bei milder Witterung den gesamten 
Winter hindurch. Ab April, Mai fressen die Raupen 
vorwiegend nachts und verstecken sich tagsüber am 
Boden, wo auch die Verpuppung erfolgt. 

Tagpfauenauge an 
Kirschpflaume

Links: Schachbrettfalter  
Unten: Maisfeld  
ohne Randstreifen

Raupe und Puppe  
des Schachbrettfalters

Nest der 
Haus-Feldwespe

Tagpfauenaugen-Raupe 
auf Brennessel

Ja,ich möchte …

… BUND -Mitglied werden.

 
 

Name/Vorname

 
Straße/Hausnummer

 
PLZ/Ort

 
Telefon	                                                                                   Geburtsdatum

 
E-Mail	                                                                         

Meine BUND-Mitgliedschaft:
	 Einzelmitgliedschaft (60 €*) oder  

 	 Einzelmitgliedschaft ermäßigt (24 €*) oder   
	 (Schüler*innen, Student*innen, Azubis, Menschen mit geringem Einkommen)

 	 Familienmitgliedschaft (72 €*) oder  

         
	 Partner*in (Name) 			         	                 Geburtsdatum

	  
	 Kind 1 (Name) 			         	                 Geburtsdatum

	  
	 Kind 2 (Name) 			         	                 Geburtsdatum

 	 Lebenszeitmitgliedschaft (1.500 €**) oder   

           *Jahresbeitrag (Basisbetrag), **Einmalbeitrag. Wir freuen uns, wenn Sie den Betrag erhöhen.

Durch Ihre Unterschrift werden Sie Mitglied des BUND (BV) und erteilen diesem ein SEPA-Lastschriftmandat, mit dem 
Sie gleichzeitig Ihre Bank anweisen, die vom BUND auf Ihr Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mitgliedschaft 
ist jederzeit satzungsgemäß und ohne Angabe von Gründen kündbar. Gläubiger-ID: DE34 ZZZ0 0000 1038 26. Mit Ihrer 
Mitgliedschaft im Bundesverband sind Sie i.d.R. Mitglied des Landesverbands Ihres Wohnortes. Datenschutzhinweis:  
Ihre Daten werden gem. Art. 6 Abs. 1 lit. B DSGVO ausschließlich für Vereinszwecke elektronisch erfasst und zu ver-
einsbezogenen Informations- und Werbezwecken verarbeitet und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 
Die Nutzung erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1lit. f DSGVO. Dieser Nutzung können Sie jederzeit widersprechen. Unter der 
o.g. Adresse erreichen Sie auch den Datenschutzbeauftragten des BUND. Eine ausführliche Erklärung zum Datenschutz 
finden Sie unter www.bund.net/datenschutz • Gestaltung: www.kissundklein.de • Stand: November 2025 (5. Auflage)

Das interessiert mich auch:
 	 Ich möchte die BUND-Newsletter erhalten  

	 Ich möchte beim BUND ehrenamtlich aktiv sein

Meine BUND-Beiträge:
Bitte ziehen Sie den Beitrag ab dem  

 monatlich     1/4-jährlich     1/2-jährlich    jährlich 
bis auf Widerruf von meinem Konto ein.

Kontoinhaber*in  

IBAN:

 

 
BIC 

Datum/Unterschrift  
(Bei Minderjährigen Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)

Persönliche Daten:

Geworben  

durch BUND-

Gruppe:

Bitte ausgefüllten Antrag im Briefumschlag versenden an:  
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landesver-
band Baden-Württemberg e.V., Mühlbachstraße 2, 78315 Radolfzell. 


